
 
 

Protokollauszug 
aus der 

33. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung und 
Sport  

vom 19.12.2017 

 
öffentlich 
Top 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Ent-

scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffent-
lichen Teils der Sitzung vom 21.11.2017 / Feststellung der öffentlichen Tages-
ordnung 
 
 

 
Herr Viehrig stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sit-
zung sind 7 stimmberechtigte Mitglieder bzw. stellvertretende Mitglieder des Ausschusses anwe-
send.  
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 21.11.2017 erheben sich keine Einwände. Der Nieder-
schrift wird mit sechs Zustimmungen und einer Enthaltung zugestimmt. 
 
Herr Viehrig schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 3.3 – Satzung über die Bildung von Schulbe-
zirken der Landeshauptstadt Potsdam, zu Beginn der Sitzung zu behandeln, da zu diesem Ta-
gesordnungspunkt einige Rederechte vorliegen. 
 
Der so geänderten Reihenfolge der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.  
 
Folgende Anträge auf Rederecht liegen vor: 
 

- zum TOP 3.3 - Satzung über die Bildung von Schulbezirken der Landeshauptstadt Pots-
dam 
Frau Barz (Schulleiterin der Grundschule am Humboldtring) 
Frau Thorak (Schulleiterin des Bertha-von-Suttner Gymnasium) 
Frau Henkes (Schulleiterin der Goethe-Grundschule) – nicht anwesend 
Herr Meyer (Elternvertreter Babelsberg) 
Herr Kandziora (Elternvertreter Babelsberg) 
 

- zum TOP 4.4 – Berichterstattung Glasmeisterstraße als Potenzialstandort für den Sport 
in Babelsberg  
Herr Lehmann (Bereichsleiter Stadterneuerung) 
 

- zum TOP 4.5 – Aktionsplan Suchtprävention 
Frau Hayn (Koordinatorin für Suchtprävention) 
 

Den vorliegenden Rederechten wird einstimmig zugestimmt. 
 
Herr Viehrig informiert, dass Frau Schkölziger zur stellvertretenden Sprecherin des Kreiseltern-
rates und zur Vorsitzenden des Kreisschulbeirates gewählt wurde und nun neben der Funktion 
als sachkundige Einwohnerin auch als Ansprechpartnerin für die beiden Gremien zur Verfügung 
steht und die Interessen dieser vertritt.   
 



 
 

 


